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Wohngebietsfest in Dessau-Zoberberg  
 
 

Gemütlicher Nachmittag für Jung und Alt 
 
Das diesjährige Zoberberger Wohngebietsfest findet am 7. September 2007  in 
der Zeit von 13.00 bis 18.00 Uhr  als „Ein gemütlicher Nachmittag zum 
Sommerausklang“ auf dem Gelände des Jugendklubs in der Köthener Straße 
sowie parallel dazu – für die reifere Generation – auf der Terrasse des AWO-
Seniorenzentrums statt. 
 
Das Wohngebietsfest wurde vom Arbeitskreis „Soziale Stadt – Zoberberg“, in 
dem Bürger und Einrichtungen des Wohngebietes zusammenwirken, 
hauptsächlich aber vom Jugendklub Zoberberg vorbereitet und gemeinsam mit 
dem Stadtplanungsamt organisiert. 
 
Im Jugendklub wird ein unterhaltsamer Nachmittag geboten. Ca. 15.00 Uhr 
gestalten die Kindertageseinrichtung „Spielhaus“ und die Musikschule Fröhlich 
ein kleines Programm. Es wird einen Holzbastelstand, einen Mal- und 
Keramikstand, Kinderschminken und Kutschfahrten durch das Wohngebiet 
geben. Das beliebte Spielmobil ist auch wieder mit von der Partie. Und für das 
leibliche Wohl wird selbstverständlich gesorgt. 
 
Auf der Terrasse des AWO-Seniorenzentrums wird es – bei hoffentlich 
angenehmem Wetter – von ca. 14.30 bis ca. 17,00 Uhr ein geselliges 
Zusammensein bei Kaffee und Kuchen für die Bewohner des Seniorenzentrums 
und deren Gäste geben. Bei schlechter bzw. ungünstiger Wetterlage findet die 
Veranstaltung im Gebäude statt. 
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Da in diesem Jahr keine finanziellen Mittel aus dem Programm „Soziale 
Stadt“ zur Verfügung stehen, findet die Veranstaltung in einem etwas 
begrenzten Umfang statt. Der Arbeitskreis „Soziale Stadt“ will trotz der 
fehlenden finanziellen Unterstützung ein kleines Angebot von 
Veranstaltungen für die Bewohner des Wohngebietes organisieren und 
hofft auch für die nächsten Jahre auf allseitige Unterstützung, damit das 
Liebgewordene nicht verloren geht. 
 


